
Von: Peter Eckhoff pe@buchholzzero.de
Betreff: Rufen Sie gemeinsam mit anderen Bürgermeistern direkt nach der Bundestagswahl den Bund auf, mehr in Kommunen

zu investieren
Datum: 17. Dezember 2024 um 20:46

An: jan-hendrik Röhse jan-hendrik.roehse@buchholz.de
Kopie: Dirk Hirsch dirk.hirsch@buchholz.de, Johannes Hofmann johannes.hofmann@germanzero.de, Ulrike Lenz

ulrike.lenz@germanzero.de

Hallo Herr Röhse,

wir möchten Sie einladen, den anhängenden offenen Brief von Bürgermeister:innen aus ganz Deutschland 
für Zukunftsinvestitionen in unsere Kommunen zu zeichnen und damit eine Botschaft an den sich neu 
zusammensetzenden Bundestag zu senden. 

Als Koordinatorin des Briefes sammelt GermanZero bis zum 23.02.2025 die Unterschriften ein, um den 
Brief Anfang März 2025 an die Vorsitzenden der demokratischen Parteien zu übergeben.

Worum geht es?

Wenn in Berlin die Gelder und Aufgaben verteilt werden, bleiben Städte und Gemeinden wie Buchholz nicht 
selten auf der Strecke. Die Liste an kommunalen Pflichtaufgaben wird immer länger, während die 
Finanzierung in vielen Fällen nicht geklärt und unzureichend ist. Wie die jüngsten Beratungen zum 
Doppelhaushalt 2025/26 in Buchholz eindrucksvoll zeigten, sind die kommunalen Haushalte jetzt schon 
stark belastet und ein Großteil der Ausgaben vorgegeben. Gleichzeitig wird von den Kommunen 
erwartet, wichtige Zukunftsinvestitionen z.B. in grüne Wärmeversorgung, in die Sanierung öffentlicher 
Gebäude oder in die Instandhaltung der Infrastruktur zu stemmen. Das kann nicht funktionieren und die 
prekäre Lage der öffentlichen Finanzierung ist nicht länger tragbar. Das hat nicht zuletzt auch der 
Einsturz der Carola-Brücke in Dresden deutlich gezeigt. 

Deswegen braucht es jetzt zwei Dinge:

Der Bund muss sich seiner Verantwortung bewusst werden und im Grundgesetz Platz für 
Zukunftsinvestitionen in Infrastruktur, Wirtschaft, Klimaanpassung und die 
Lebensgrundlagen künftiger Generationen schaffen. Dies ermöglicht dem Bund die notwendige 
Mobilisierung größerer Finanzsummen, die die Grundlage für ein langfristiges, nachhaltiges Leben 
und Wirtschaften in unseren Städten und Kommunen bilden.

Klimaschutz und Klimaanpassung als Gemeinschaftsaufgabe müssen in Art. 91a Grundgesetz 
mit der Schaffung eines Finanzierungsmechanismus eingeführt werden, der Investitionen in 
Kommunen für die Zwecke der Erfüllung der Verpflichtung aus Art. 20a Grundgesetz ermöglicht. Ein 
solcher Mechanismus reduziert Bürokratie, erleichtert kommunalen Klimaschutz und ermöglicht die 
Mittelbereitstellung für den erhöhten Personalbedarf. Und ermöglicht Städten und Gemeinden wie 
Buchholz damit, ihren Beitrag für die Umsetzung der deutschen Klimaschutzziele zu leisten.  

Ausführliche Informationen dazu stellt das Klima-Bündnis, dem auch die Stadt Buchholz als Mitglied 
angehört, im Papier “Klimaschutz als kommunale Pflichtaufgabe – Eckpunkte für die bundesweite 
Verankerung von Klimaschutz auf kommunaler Ebene” zur Verfügung.

Auch schon vor der Wahl gibt es die Möglichkeit, sich mit uns für Zukunftsinvestitionen einzusetzen:

Wir führen im Januar und Februar Webinare mit Bundestagsabgeordneten aus allen 
Bundesländern durch. Wir freuen uns, wenn Sie sich in einem Webinar für kommunale 
Finanzbedarfe starkmachen.

Wir sammeln Statements und Videobotschaften zu kommunalen Investitionsbedarfen und -
lücken. Wir freuen uns, wenn Sie einen Gastbeitrag in einer Zeitung oder einen Beitrag für unsere 
sozialen Medien beitragen möchten.

Gerne möchten wir mit Ihnen kurz zum Thema offener Brief und etwaigen Begleitaktivitäten sprechen und 
Ihre Meinung und Feedback hören. Bitte schlagen Sie dafür einen Termin für ein Telefonat vor oder rufen 
Sie einfach direkt Johannes Hofmann an unter: 01578/8541929. 

Herzlichen Dank!

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute.

Mit klimafreundlichen Grüßen
Peter Eckhoff
1. Vorsitzender
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https://www.klimabuendnis.org/fileadmin/Inhalte/7_Downloads/Diskussionspapier_Klimaschutz_als_Pflichtaufgabe_01102024.pdf


1. Vorsitzender

BuchholzZero e.V.
c/o Peter Eckhoff
Däumlingweg 9
21244 Buchholz in der Nordheide

Tel.: +49 172 97 55 081
pe@buchholzzero.de
www.buchholzzero.de

Folge uns bei Facebook und Instagram!

Vorstand: Peter Eckhoff (1. Vorsitzender, alleinvertretungsberechtigt), Astrid Oelker (2. Vorsitzende) und 
Alexa Vetter (Kassenwartin)
Vereinsregister: Amtsgericht Tostedt - VR 501 575
Sitz: Buchholz in der Nordheide

Bitte denke an die Umwelt, bevor du diese E-Mail ausdruckst!
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